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Vadder: Lodewyk de V., Maler und Kupferstecher, wurde im J. 1605 in
Brüssel geboren und am 8. April dort getauft. Im J. 1628 wurde er Mitglied
der Brüsseler Malergilde und starb in Brüssel im August 1655. Ueber seinen
Bildungsgang sind wir nicht unterrichtet. Von seinen Gemälden sind nur wenige
bekannt. Sicher gehören ihm an zwei Bilder in der Sammlung der Würzburger
Universität, von denen das eine „einen Weg am Waldrand", das andere,
skizzenhaft gehaltene „ein Dorf hinter Bäumen" darstellt, ferner der „Waldweg“
im Stockholmer Museum und die „Dünenlandschaft“ in englischem Privatbesitz
zu Hadzor bei Droitwich. Diese vier Bilder sind bezeichnet, während die in den
Galerien zu München, Lille, Darmstadt und Innsbruck (?) unter seinem Namen
bekannten Gemälde keine Bezeichnung tragen. Leider sind die acht großen
Landschaften, mit denen sich V. an der Ausschmückung des Refectoriums
der Peterabtei zu Gent betheiligte, nicht mehr erhalten. V. läßt in allen diesen
Bildern eine breite und flüchtige Behandlung namentlich der Bäume erkennen
und bevorzugt die Wolken mit gelbem Sonnenschein, die das besondere
Merkmal der Brüsseler Landschaftsmalerei bilden. Als Radirer steht V. an
der Spitze der auf dem Gebiete der Landschaft besonders ausgezeichneten
niederländischen Schule. Sein Werk, soweit es bis heute bekannt ist, beläuft
sich auf nur 11 Blätter, unter denen sich eine zusammengehörende Folge von 8
Blättern befindet.
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